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Jahresrückblick 2014

sen will sich die Harmonie auf das Okto-
berfest konzentrieren.
8. Februar: Zweieinhalb Jahre nach dem 
Einreichen des Baugesuchs wird an der 
Ligschwilstrasse das neue Trainingslokal 
des Judo- und Ju-Jitsu Club Hochdorf er-
öffnet. 
15. Februar: In der Braui finden zünftige 
Olympische Spiele statt. Grund: Der Ball 
der Martinizunft.
20. Februar: Der Arzt Beat Meister 
schlägt vor, Hochdorf mittels eines Tun-
nels zu umfahren. Der Vorschlag stösst 
beim Kanton auf taube Ohren. 
7. März: Die Regionalbibliothek feiert: 
Vor genau 40 Jahren wurde sie in der neu 
gebauten Kantonsschule Hochdorf eröff-
net. Es war die erste Regionalbibliothek 
im Kanton Luzern.
8. März: Werner Albisser aus Hochdorf 
wird an der DV in Hitzkirch zum neuen 
Präsidenten der KAB Kanton Luzern ge-
wählt. 
14. März: Reinhard Rolla, der 38 Jahre 
lang reformierter Pfarrer in Hochdorf war, 
veröffentlicht seine Memoiren. Rund ein-
einhalb Jahre hat er an seinem Lebens-
rückblick geschrieben.
16. März: In der Kirche St. Martin erklingt 
Johann Sebastian Bachs Johannes-Passi-
on. Die «Société chorale», das Orchester 
«Die Freitagsakademie Bern» sowie sechs 
Solisten, darunter die gebürtige Seetale-
rin Maria C. Schmid, füllen die Kirche mit 
hochstehender Musik. 
20. März: Patricia Baumgartner Zürcher 
gibt ihre Kandidatur für die Gemeinde-
ratswahl bekannt. Sie tritt für die SP an. 
Damit kommt es zur Kampfwahl um den 
Gemeinderatssitz des zurücktretenden 
Peter Huber.
20. März: Die vakante Stelle bei der Ju-
gendarbeit ist wieder besetzt. Die 33-jäh-
rige Belgierin Lobke Beks tritt die Nachfol-
ge von Barbara Imfeld an.
20. März: Der Regierungsrat hat die 
Stimmrechtsbeschwerde von Beat Meis-
ter abgewiesen. Damit ist seine Initiative 
«Hochdorf wächst langsam» vom Tisch. 
Meister will allerdings eine neue Initiative 
vorbereiten.
20. März: Wechsel an der Spitze von 
Gwärb Hochdorf. Nach sieben Jahren 
übergibt Marcel Vetsch das Präsidenten-
amt an Heinz Niederberger. 
21. März: An der GV des Samaritervereins 
Hochdorf wird der Übernahme des Sama-
ritervereins Hohenrain zugestimmt. 
29. März: Die 1. Schlagernacht Seetal star-
tet erfolgreich. Drei ehemalige «Klosterta-
ler» bringen Stimmung in den Brauisaal.
29. März: 15 Geschäfte öffnen für das 
Frühlingskarussell ihre Türen. Einem ge-

mütlichen Frühlingsbummel steht nichts 
im Weg.
5. April: An der Urswilstrasse findet die 
Seetaler Braunvieh-Regioschau statt. Zur 
Miss Seetal gekürt wird «Odessa»von 
Züchter Marius Muff aus Sulz.
5. April: Mit Kunst, Musik und Lesungen 
feiert die Regionalbibliothek Hochdorf ihr 
40-Jahr-Jubiläum. 
12. April: Die Künstlerin Lili Sorglos alias 
Lilian Stross hört auf. Mit zwei ausver-
kauften Vorstellungen verabschiedet sie 
sich von der Bühne.
15. April: Das seit geraumer Zeit vakante 
FDP-Ortspartei-Präsidium ist wieder be-
setzt: Milchtransportunternehmer Franz 
Arnold übernimmt das Amt.
25. April: Der Spatenstich für die Alters-
wohnungen «Sonnenpark» findet statt. 
Die Baugenossenschaft Bellevue Hoch-
dorf investiert 14 Millionen Franken.
2. Mai: Das Theater Brauichessu feiert 
mit «Romeo und Julia» Premiere. Die Um-
setzung berührt durch die Nähe zum Pub-
likum und subtilen Humor.
3. Mai: Die Trachtengruppe Hochdorf 
stellt beim Seetal-Center einen Maibaum 
auf. Sie will mit diesem Fest einen alten 
Brauch wiederbeleben.
9. Mai: Der Hohenrainer Josef Leu wird 
zum neuen Verwaltungsratspräsidenten 
der Hochdorf-Gruppe gewählt. Er folgt auf 
Hans-Rudolf Schurter.
18. Mai: Bei der Ersatzwahl für den zu-
rücktretenden Gemeindepräsidenten Pe-
ter Huber kann die FDP ihren Sitz behaup-
ten. Neu in den Gemeinderat wird Daniela 
Ammeter Bucher gewählt. Patricia Baum-
gartner (SP) unterliegt knapp. Gemeinde-
präsidentin wird Lea Bischof (CVP). Damit 
übt erstmals eine Frau dieses Amt aus.
18. Mai: Die Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger sagen deutlich Ja zum Aus-
bau und zur Sanierung der ARA. Diese kos-
tet rund 17 Millionen Franken.
18. Mai: Das Orchester Hochdorf spielt 
sein Frühlingskonzert. Solistin Franziska 
Brunner begeistert durch ihre Virtuosität.
22. Mai: Hans Halter schliesst sein Opti-
ker- und Uhrengeschäft. Damit geht eine 
168-jährige Familien-Firmengeschichte 
zu Ende. 
24. Mai: Der 34 Stationen umfassende 
Rundgang zu historischen Hochdorfer Ge-
bäuden und Brunnen wird feierlich eröff-
net. 
29. Mai: Zum vierten Mal in seiner Karri-
ere tritt Peach Weber in der Braui auf. Im 
ausverkauften Saal begeistert er mit sei-
nem neuen Programm «GäxBomb».
3. Juni: Der ungarische Weltklassepianist 
Adam Gyorgy tritt im Brauisaal auf. Orga-
nisiert hat den Anlass Barbara Lustenber-

ger aus Gelfingen, welche das Schaffen 
von Gyorgy seit Jahren begleitet.
3. Juni: Überraschung für die Hochdorfer 
Ministranten: Sie erhalten den «Dank 
dir!»-Preis, den die Katholische Landeskir-
che erstmals verleiht.
19. Juni: Der Hochdorfer Arzt Beat Meis-
ter lanciert eine zweite Initiative zum 
Thema Wachstum. Die erste war vom Re-
gierungsrat für ungültig erklärt worden. 
Meister braucht nun bis zum 18. August 
500 Unterschriften.
19. Juni: Die Poststelle in Hochdorf ver-
kürzt die Öffnungszeiten. Statt ab halb 
acht öffnet die Post morgens erst um 
neun Uhr ihre Türen.
22. Juni: Pfarrer Roland Häfliger feiert das 
silberne Priesterjubiläum. Seit 25 Jahren 
steht er im Dienst der Kirche.
30. Juni: Aus für das Restaurant Braui: 
Grund sind unter anderem gesundheitli-
che Probleme des Spitzenkochs Werner 
Tobler.
3. Juli: Die Ramseier Suisse AG hat in 
Hochdorf vier Millionen Franken in eine 
neue Dosenabfüllanlage investiert. Damit 
soll der Standort Hochdorf gestärkt wer-
den. 
4. Juli: Die Firma Balthasar feiert das 
75-Jahr-Jubiläum. Der grösste Player im 
schweizerischen Kerzenmarkt mit rund 
90 Mitarbeitenden produziert täglich 
rund 100 000 Kerzen. 
1. August: Die Kindertagesstätte «Wäg
wyser» bekommt einen neuen Namen und 
eine neue Trägerschaft. Künftig führt Doris 
Schwab aus Hitzkirch die Kita «Stellina».
7. August: Petri Heil: Der Hobbyfischer 
Hugo Balmer zieht in nur gerade zehn Mi-
nuten einen 121 Zentimeter langen und elf 

Kilogramm schweren Hecht aus dem 
Baldeggersee.
23. August: Hochdorf, Hohenrain, Klein-
wangen und Römerswil: Diese vier Pfar-
reien bilden künftig den Pastoralraum 
Baldeggersee. Den offiziellen Akt vollzieht 
Bischof Felix Gmür in der Pfarrkirche 
Hochdorf. 
28. August: Peter Huber verabschiedet 
sich aus der Gemeindepolitik. 14 Jahre 
lang war er Gemeinderat, davon 10 Jahre 
Gemeindepräsident. Rund 200 Personen 
nehmen daran teil.
1. September: Nach 45 Jahren an der 
Baldeggstrasse zieht Blumen Villiger um. 
Das Geschäft bezieht die Räumlichkeiten 
des ehemaligen Musikhauses Lüthold an 
der Sempachstrasse 2.
6. September: Bei strahlendem Sonnen-
schein findet das 7. Remisenfest statt. Ei-
nes der Highlights ist die Dampflokomoti-
ve «Beinwyl».
6. September: Am Seetaler Wysamsch-
tig gibt es rundum zufriedene Gesichter, 
sowohl bei den Produzenten als auch bei 
den Besuchenden. Der Anlass findet zum 
ersten Mal im Foyer des Brauisaals statt 
und ist ein Publikumsmagnet.
7. September: In Baldegg findet die Chil-
bi erstmals bei der Badi statt. Durch die 
Zusammenarbeit mit dem Badi-Team 
wird der Aufwand für die Musikgesell-
schaft Baldegg weniger gross.
11. September: Es wird bekannt, dass der 
Saxofonist John Voirol den Kulturpreis 
2014 der Gemeinde erhält. Alle zwei Jahre 
vergibt die Gemeinde den Preis für profes-
sionelles Kunstschaffen.
11. September: Hochdorf wird Schau-
platz im «Tatort»: In der Villa Hofstetter 

finden einen Tag lang Dreharbeiten für die 
bekannte Krimiserie statt. Ausgestrahlt 
werden soll die Folge mit dem Titel 
«Schutzlos» im Jahr 2015.
25. September: Neben dem Schulhaus 
Peter Halter soll ein neuer Doppelkinder-
garten entstehen, und zwar mit einer 
Mantelnutzung. Das heisst, dass über den 
Kindergartenräumen im Erdgeschoss 
Wohnungen gebaut werden. 
11. Oktober: Die Braui ist fest in bayri-
scher Hand. Am Oktoberfest der Harmo-
nie Hochdorf kommen die Gäste zahlreich 
und das Bier fliesst in Strömen.
13. Oktober: Das Migros-Restaurant im 
Seetal-Center öffnet seine Türen. Damit 
betreibt die Migros nach einem Unter-
bruch von fünf Jahren das Restaurant wie-
der selber.
18. Oktober: Das kommt nicht alle Tage 
vor: Die Feuerwehr präsentiert ihr neues 
Tanklöschfahrzeug. 570 000 Franken hat 
das Spezialgefährt gekostet.
25. Oktober: Die Sanierung der Turnhal-
len Zentral ist abgeschlossen. Die rund 
60-jährigen Gebäude wurden für rund 2,15 
Millionen Franken erneuert.
25. Oktober: Ein paar unbeschwerte Mo-
mente: Dieses Versprechen löst der 
Jodlerklub Echo vom Seetal mit seinem 
Konzert mit Theater im ausverkauften 
Brauisaal ein.
28. Oktober: Wer gerne in Büchern blät-
tert, bevor er sie kauft, dem steht eine 
neue Lokalität zur Verfügung. Die 25-jäh-
rige Martina Küng eröffnet ihren eigenen 
«Buechlade».
30. Oktober: Das Kloster Baldegg stellt ab 
Ende 2014 sein Gästehaus für Asylsuchen-
de zur Verfügung. Das Haus bietet Platz für 
15 bis 25 Personen. Das Kloster will mit die-
sem Schritt seine Verantwortung in Kirche 
und Gesellschaft wahrnehmen.
8. November: Der neue Martinivater 
heisst Franz Arnold. Unter dem Motto «On 
the Road» wird der 52-jährige Transport-
unternehmer durch die Fasnacht führen.
15. November: Das Orchester Hochdorf 
spielt zum ersten Mal unter der Leitung 
der neuen Dirigentin Moana N. Labbate.
17. November: Stolzes Jubiläum: Schwes-
ter Adelberga vom Kloster Baldegg feiert 
ihren 100. Geburtstag.
23. November: Zum 23. Mal veranstaltet 
die Feldmusik das traditionelle Kirchen-
konzert. Mit einem breitgefächerten Re-
pertoire aus verschiedenen Epochen 
überrascht sie das Publikum.
28. November: Mit Rabatten und Aktio-
nen feiert das Bellevue-Shopping sein 
20-jähriges Bestehen. 
29. November: Das Jahreskonzert der 
Harmonie Hochdorf entführt die Besu-

Uschi Frapolli im Restaurant Braui, 
welches sie und Werner Tobler  
zehn Jahre lang geführt haben.

Stimmung pur an der 1. Seetaler 
Schlagernacht.

Das neue Trainingslokal des Judo- und  
Ju-Jitsu-Clubs Hochdorf ist eröffnet.

Bischof Felix Gmür (rechts) nimmt an der Feier zur Errichtung  
des Pastoralraums Baldeggersee teil.

Marcel Vetsch (links) tritt als Gwärb-Präsident ab. Neu führt Heinz Niederber-
ger den Verein. Vorstandsmitglied Sylvia Rossi (2. v.l.) übergibt an Petra Kümin.

Das Kloster Baldegg stellt sein Gästehaus  
für Asylsuchende zur Verfügung.

Hans Halter schliesst sein Optiker- und Uhrengeschäft. Damit geht  
eine 168-jährige Familien-Firmengeschichte zu Ende.


